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Idenburgische

wd chentliche Anzeigen .
Anno 1806 . Mittwochen , den gten April . Nro . 15 .

public and u m .
Da durch die zum Theil gar nicht , zum Theil äußerst mangelhaft und unzulänglich be =

friedigten Brunnen , oftmals , und namentlich in neuern Zeiten mehrere Unglücksfälle verursacht
worden : so wird , um fernern ähnlichen Unfällen vorzubeugen , hiemittelst angeordnet : alle und
jebe , sowohl in den Städten als auf dem Lande befindliche Ziehbrunnen , vor dem 1. May 1806
mit einer festen 3½ Fuß hohen Einfassung von Steinen , oder mit einem hölzernen Geländer von
gleicher Höhe zu versehen , und fortdauernd in einem solchen Stande zu erhalten ; unter der Verz
warnung , daß wenn nach Ablauf dieser Frist , bey den alsdann , auch demnächst von Zeit zu Zeit ,
und besonders bey Gelegenheit der Nachsicht der Brandgeräthschaften von den Polizeybehörden
vorzunehmenden Visitationen , oder auch sonst , ein Brunnen ohne eine solche Einfassung angetrof =
fen werden sollte , der Bewohner des Hauses lalvo regreffu gegen den Eigenthümer , in eine Brü =
che von 5 r genommen , und überdies die Einfaffung des Brunnens sofort auf seine Kosten von
Obrigkeitswegen in vorschriftmäßigen Stand gesetzt werden solle . Sollte ein solcher Contraven =
tionsfall durch die Anzeige eines Dritfen zur Kenntniß der Obrigkeit gebracht werden , so wird
in diesem Falle dem Angeber die Hälfte der Brüche als Belohnung zugesichert .

Oldenburg , aus der Cammer den 10. November 1805 .
Römer . Schloifer . Menz . Lent . Hansen . Schloifer . Erdmann . Schmedes . Toel .

Gramberg .
I . Gerichtliche Proclamate und Publicationen .

1) Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß in weyl . Pastor Büschings Convocationssache
terminus ad liquidandum der Angaben auf den 16 . Avril angesetzt worden .

Decretum Oldenburg in Confiftorio , den 26 , März 1806 .
v . Berger . Georg .

2 ) Es soll am 23. April Morgens hieselbst in der Cammer eine Quantität übrig gebliebe¬
nes Stempelpapier öffentlich meistbietend verkauft werden , und können sich die Liebhaber alsdann
gegen 11 Uhr einfinden . Oldenburg , aus der Cammer den 2. April 1806 .

Romer . Hansen .
Gramberg .

3 ) Es sind weyl . Kaufmanns Syabbe Gristeden Kinder Vormünder , Kaufmann Harksen
zu Absen und Adde Hajessen zu Hartwarden , gew llet , am 21. April den beweglichen Nachlas
des Erblasfers im Sterbehause zum Ruschsande verkaufen zu lassen .

4 ) Diedrich Greif zur Murrwarder Burmeide Ehefrau Helene Catharine , geb. Meyer ,
hat unter Beystandschaft ihres genannten Ehemannes das von ihren Eltern geerbte in der Murr¬
warder Burmeide belegene Haus , Garten mit 2 Jücken Land und Pertinentien an Hinrich Anton
Kortlang daselbst verkauft . Die Angabe ist den 28. April beym Herzogl . Ovelgönnischen Landge
richte . Pråclusivbescheid den 5. May .

5 ) Am 17 . April sollen in dem an der Haarenstraße belegenen Breithauptschen Hause , wel
ches die verstorbene verwittwete Cammerråthin Zebelius bewohnt hat , allerhand Möbeln und
Hausgeråth verkauft werden .

6) Der Aeltermann Klåvemann auf dem Stau hat seinen außer dem heil . Geifithore bele =
genen freyen ehemals Harmsschen Garten , woran der Rathsverwandte Schröder und die Witt :
we Egbers mit ihren Gründen benachbaret sind , an den Doctor Steinfeld , sodann einen in der
Nähe obigen Gartens liegenden Garten , woran der Rathsverwandte Schröder , Aeltermann Ren



Ten und Kaufmann Bulling mit ihren Gründen benachbaret sind , an der Goldschmidt Renken
hieselbst verkauft . Die Angabe ist den 28. April auf hiesiger Herzoglichen Regierungs - Canzley .

7 ) Auf Ansuchen der Curatoren des Hermann Harms zu Königsfeld , Hinrich Gerhard
Zanzen zu Zongern und Hinrich Backhus zu Nordenhamm , wird hiemit bekannt gemacht , daß al
le , welche an gedachten Harms oder dessen Vermögen , es sen aus welchem Grunde es wolle , An¬
spruch machen zu können vermeinen , solches bey Strafe der Ausschließung und des ewigen Still¬
schweigens am 10. May auf hiesiger Herzoglichen Regierungs - Canzley anzugeben schuldig seyn
sollen . Zur Ertheilung des Pråclufivbescheides ist Termin auf den 22 . May anberahmt .

8) Wider Harm Oltmanns zu Bardenfleth ist Schuldenhalber beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte der Concurs erkannt . 1 ) Die Ang . ist den 29 . April . 2 ) Deduct . d . 13 .
May . 3 ) Prior . Urtel d . 2. Jun . 4 ) Bergantung oder Löse d . 16 . Junius .

9 ) Thomas Megnus Street , Burger in Delmenhorst , ist gewillet , sein vor dem Wildes¬
Hauser Thore belegenes Wohnhaus sammt Stall und Garten , auch 12 Scheffeln Saat Haidland ,
am 3. May Nachmittags um 3 Uhr in seinem Wohnhause verkaufen zu lassen . Die Angabe ist
den 30 . April beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

10 ) Wenn weyl . Hinrich Boffe zu Deichhorst Kinder Vormünder um convocationem credit ,
angesucht , folche auch , befundenen Umständen nach , erkannt worden : so haben demnach des ae
dachten Hinrich Bosse sämmtliche Creditoren ihre Forderungen auf den 5. May beym Herzogl .
Delmenhorstischen Landgerichte bey Strafe ewigen Stillschweigens anzugeben und solche gehörig
zu bescheinigen .

11 ) Alle diejenigen , die an einem son weyl . Hinrich Wilhelm Lübben , als Gevollmächtigten
des Burchard Jhen , unterm 13. Julius 1781 auf Meine Riesebieter und Jürgen Brüning zu
Sullwarden generaliter und fpecialiter auf gewiffe 9 Jück 83 Rathen Landes , Joberich genannt ,
impetirten Ingroffate 525 als Kaufgeld für lektgedachtes Land , welche nachher an Jürgen
Hinrich Jürgens in Hollwarden cedirt worden , aus irgend einem Grunde Ansprüche machen zu
können vermeinen , sollen sich damit und deren Beweis auf den 28. April beym Herzogl . Ovel =
gönnischen Landgerichte bey Strafe des Ausschlusses und ewigen Stillschweigens und unter der
Verwarnung , daß wenn sich solcherhalben sodann niemand melden wird , das gedachte Ingrosfat
für erloschen erkläret und mit Tilgang desselben im Pfandprotocoll verfahren werden solle , an¬
geben . Auch wird zur Anhörung eines Präclusivbescheides ein Termin auf den 5. May angesetzt .

12 ) Wenn weyl . Johann Harm Peters auf der Haide bey Schönemoor Kinder Vormünder
um Convocation der Creditoren angesuchet , solche auch , befundenen Umständen nach , erkannt wors
den : so haben demnach des gedachten weyl . Harm Peters sämmtliche Creditoren ihre Forderun
gen auf den 6. May beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte bey Strafe ewigen Stille
schweigens anzugeben und solche gehörig zu bescheinigen .

13 ) Wenn weyl . Johann Ernst Burnett zu Hengsterholz Kinder Vormünder um Convocas
tion der Creditoren angesucht , solche auch , befundenen Umständen nach , gerichtlich erkannt wor
den : so haben demnach des gedachten weyl . Johann Ernst Burnett sämmtliche Creditoren ihre
Forderungen auf den 7. May beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte bey Strafe ewigen
Stillschweigens anzugeben und solche gehörig zu bescheinigen .

14 ) Es wird hiemittelst öffentlich bekannt gemacht , daß Gerd Kimme zu Harrien dem
Schiffszimmermeister Lorenz Dehls daselbst ein an seine Hausstelle , an die Heerstraße und an
die Morissische Stelle grenzendes Stük Gartenland zum Eigenthum übertragen hat , und bes
kommt Kimme dagegen von Dehls wiederum denjenigen Placken oder Theil der vormals Moris
sischen Stelle , welcher in Westen oder hinter Gerd Kimmen Stelle belegen ist , so weit Gerd Kim
me selbige Stelle nach der vorangezeigten Uebertragung noch behält . Die Angabe ist den 5. May
beym hiesigen Herzoglichen Landgerichte .

15 ) In Convocationssachen 1) wegen der von Johann Justus Ahlers zu Neuenlande an
Hinrich Schulte verkauften Stelle ; und 2 ) wegen der von Gerhard Hedenkamp zu Ganderkesee
an Johann Schade daselbst verkauften Brinksiterey , sind die Präclusivdecrete vom Herzogl . Del¬
menhorstischen Landgerichte erlassen .



16 ) In Convocationssachen über weyl . Kaufmann Eilert Clauffen zu Brake Nachlaß ist der
Liquidationstermin auf den 30 . April hinausgesetzt worden ; und werden die Termine zur Abges

bung des Prioritätbescheides und zur Vergantung oder Löse bis zu weiterer Bekanntmachung
ausgesetzt . Decretum Oldenburg , in Judicio den 27 . März 1806 .

Herzogl ., Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst .= v . Berger

17) Wenn nach aus dem Russischen Kayserlichen Landgerichte in Jever hieselbst eingefoma
menem Schreiben in der Nacht vom 28 . auf den 29 . vorigen Monats , dem Hausmann Hans Pe

ter Bilfinger im Sandemer Kirchspiel mittelst gewaltsamen Einbruchs nachstehende Sachen ge =

stohlen worden , als 1 ) vier halbe Pistolen ; 2 ) eine ( Hannoversche ) Pistole ; 3 ) zwey neue Jes

versche Reichsthalerstücke von 1798 ; 4 ) drey silberne Löffel , wovon der eine mit dem Namen

Harm Weyers 1800 bezeichnet ; 5 ) eine silberne långlich viereckigte Schnupftabackstofe ; 6 ) eine

schildpartene Muscheldose mit silberner Einfassung und Deckel und mit den Buchstaben I . A. G.

bezeichnet ; und 7 ) eine tombachene Dose : so ist demjenigen , welcher einen oder mehrere von den

Dieben dem Gerichte anzeigen würde , unter Verschweigung seines Namens ein ansehnliches Ge =

schenk vom dortigen Landgerichte zugesichert worden .
Decretum Neuenburg in Judicio , den 4. April 1806 .

Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Muck .

18 ) Da wider die Ehefrau Lucas Robben zu Auen , Kirchspiels Lindern , Schuldenhalber ein

Concurs entstehet : so werden zu dessen Ausführung folgende Termine angesetzt : 1 ) auf den 23 .

April des Morgens um 10 Uhr , in welchem die Gläubiger ihre Forderungen bey Berlust dersel =

ben angeben und gebührend bescheinigen müssen ; 2 ) auf den 16 . May des Morgens um 10 Uhr ,

um dasjenige , was zur Behauptung einer jeden Forderung etwa noch übrig ist , beyzubringen und
auszuführen , unter der Berwarnung , daß derjenige , welcher in diesem Termine den Beweis sei =

ner Forderung nicht völlig führet , damit nicht ferner gehört werden solle ; 3 ) auf den 6. Junius

des Morgens um 10 Uhr , das Prioritätsurtel anzuhören . Wer nun an obgenannte Ehefrau Lus

cas Robben einige Forderungen oder Ansprüche zu haben glaubt , muß sich in diesen angesetzten
Terminen in Verson oder durch genugsam Gevollmächtigte im hiesigen Landgerichte einfinden ,

um sein Bestes zu beachten , oder den Verluft seiner Forderung zu erwarten .
Decretum Cloppenburg , in Judicio den 7. März 1806 .

Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . Bothe .

19 ) Die Interessenten des Weges außer dem Eversten Thor werden hiemit angewiesen , ih¬

re Pfander in diesem Wege innerhalb 3 Tage zuzuspühren und zu ebnen , widrigenfalls es auf

ihre Kosten beschafft werden wird . Oldenburg , vom Amte den 8. April 1806 . Zedelius .

20 ) Es soll der ben der sogenannten Zapfenburg außer dem Eversten gewesene Krug am

19. April auf dem hiesigen Amte auf mehrere Jahre verpachtet werden , und können die Liebha =

ber sich des Morgens um 10 Uhr einsinden .

Oldenburg , vom Amte den 5. April 1806 . Zedelius .

21 ) Bey den in den letzten Tagen des vorigen Monats Statt gehabten Stürmen sind bey

Bleren und beym Husumer Deich an dasigen Küsten 1 Stück Eichenholz und 2 Jollen angetrie =
ben und geborgen . Ersteres ist ungefähr 25 Fuß lang und 12 - 14 Zoll Kante ; an jeder Seite
desselben sind 2 Fugen , worin Streben eingelassen gewesen zu seyn scheinen , über welche noch ei¬
nige Reste von eisernen Ankern oder Bändern , welche die Streben befestigt , sitzen , unten am En¬

de ist hingegen ein etwa 1 Fuß langer ungebohrter Zapfen ; oben darauf ist eine ungefähr 6 Fuß
lange , 3 Fuß breite und 4 Fuß hohe Kappe von Tannenholz vorhanden , welche mit Bleyplatten
bedeckt gewesen ; das ganze Stück nebst der Kappe ist mit schwarzer Delfarbe angestrichen . Ges
bachte beyde Jollen sind alt , mit Banken versehen , und befindet sich bey der einen eine Fonglis
nie , auch ist die Voorte derselben grün gemalt . Die Eigenthümer dieser Strandgüter haben sich

daber a dato innerhalb 6 Wochen beym hiesigen Amte in Hinsicht ihres Eigenthumsrechts gebös

rig zu legitimiren , widrigenfalls selbige am 5. May Nachmittags um 2 Uhr an Ort und Stelle

öffentlich meist etend verkauft und damit weiter , der Strandungsordnung gemäß . wird verfah
ren werden . Ellwürden , aus dem Amte den 22 . März 1806 . Wardenburg .



22 ) Ein großes noch fast neues Boot , welches im vorigen Frühjahr beym Febderwarder Siet
angetrieben und geborgen worden , wozu , auf wiederholte Bekanntmachung , der Eigenthümer sich

bis jetzt nicht gemeldet hat , soll zufolge Auftrags und falva approbatione camera am 17. April
Nachmittags um 2 Uhr in Gerd Wefers Wirthshause öffentlich meistbietend verkauft werden .

Die etwanigen Liebhaber können sich also am bestimmten Tage und Orte einfinden , das Boot da
selbst in Augenschein nehmen und nach Gefallen bieten und kaufen .

Hollwarden , vom Amte den 26 . März 1806 . Gleimius .

23 ) Auf Ansuchen des Contradictors in Johann Hinrich Stindts Concursfache soll des Ge =
meinschuldners inventarisirte Habe , als 2 milchende Kühe , 1 Paar silberne Schuhschnallen , I P .

bito Knieschnallen , einige Kleidungen , 1 Lade und sonstiges Hausgeråth am 19. April in des Ge =

meinschuldners Wohnung zum Köthermoor effentlich meistbietend verkauft werden .

Schweserfeld , den 2. April 1806 .

Herzogl . Hollstein - Oldenburgisches Amtsgericht zum Schwen . Strackerjan .

24 ) Am 21 . April Morgens um 11 Uhr sollen hieselbst verschiedene Arme beyderley Ge

schlechts , theils Erwachsene , theils Kinder , mindestfordernd in Kost und Pflege verdungen werden ,

Oldenburg , aus der Specialdirection des Stadtarmenwesens den 5. April 1806 .
Wulff .v . Harten . Westing .

Steckbrief .
Flor .

Franz Hinrich Diedrich Sparke , ein wegen Betrugs , Diebstahls und angedrohe =
ter Brandstiftung in Untersuchung gerathener Bursche , ist vor kurzem , da er vom beykommenden
Amte hat vernommen werden follen , entwichen . Da nun an der Habhaftwerdung dieses Ent¬

flohenen sehr gelegen , so werden alle und jede Obrigkeiten und Polizeybehörden biedurch gezie
mend , und mit dem Erbieten zu gegenseitiger Rechtswillfährigkeit ersucht , auf denselben in ihren

Gerichtsbezirken zu achten , ihn im Betretungsfall zur gefänglichen Haft bringen , und gegen be =
hufige Reversalien und Erstattung der Kosten anhero ausliefern zu laffen .

Signalement . Franz Hinrich Diedrich Sparte , des weyl . Luer Sparke , Sieb
inachers in Rodenkirchen , Sohn , ist 16 Jahre alt , kleiner Statur , gelblicher Gesichtsfarbe ,

braun von Augen , schwarz von Haaren und lispelt beym Sprechen mit der Zunge . Er hat

bey seirer Entweichung einen weislichen Spencer von Calmuck , eine grüne gestreifte man¬
chesterne Hose , ausgeschnittene oben mit Sammtband umgebordete Stiefeln , und einen run =

den Huth getragen . Ovelgönne , den 3. April 1806 .

Herzogl . Holstein -Oldenburgisches Landgericht hieselbst .
3weyte Bekanntmachung .

Gramberg .

Reg . Canzl . Wegen eines von Gerd Janßen an Oltmann Ahlers verkauften Stücks Wies

feland , Ang . d . 14 . April . Pråcl . Besch . d . 29 . April . Oidenb . Ldg . 1 ) Verkauf des Landes

des Hinr . Bunjes , welches er mit Joh . Dahlmann gemeinschaftl . gekauft hat , d. 19. April . Ang .

d . 14. April . 2 ) Wegen der von dem Kaufmann Vied an Lorenz Dehls verkauften Stelle , Ang .
d . 16. April . Pråcl . Besch . d . 28 . April . 3 ) Verkauf einiger Ländereyen des Eilert Seyen d . 18 .

April . Ang . d . 14. April . 4 ) Wegen der von weyl . Harm Bodemanns Wittwe und deren Sohn

Johann Dierk Bodemann an Harm Bodemann übertragenen Stelle nebst anderweitigem Vermd =

gen , Ang . d. 14. April . ( die bey Joh . Dierk Bodemanns Concurse gethanen Angaben werden
nicht wiederholt , eben die Angabe der Wittwe und deren Beystand Knetemann nicht erfor =

derlich ist . 5 ) Wegen des von dem Hausmann J . G. Heye an Carsten Meiners verkauften An¬

theils an die vier Postenschen Kampe , Ang . d . 18 . April . Senenb . Ldg . 1 ) Wegen der von

Gerd Gerdes an Johann Hedemann gegen dessen Bau vertauschten Kötherey , Ang . d . 14 . April .

2 ) Wegen der von Joh . Hinr . Janßen an Joh . Hinr . Grůnjes verkauften Süderkamps Wische ,

Ang . d . 14. April . 3 ) Wegen der von Hermann Lebben an den Gerichtsanwald Schmedes ver

kauften Wische , Ang . d . 14 . April . 4 ) In weyl . Joh . Diedr . Harm Concurs , Ang . d . 14. April .

( die bey der Convocation gethanen Angaben werden nicht wiederholt ) . Ded . d . 13. May . Prior .
urt . d . 10. Jun . Lise d . 26. Jun . 5 ) Wegen der von Harm Anton Georg und deffen Ehefrau u .

Cons , an Joh , Renke Georg verkauften Stelle mit Pertinentien nnd Schuld und Unschuld, Ang .



d . 14 . April . 6) Wegen des von Joh . Diedr . Rüfeler an Oltmann Middendorp gegen deffen

12ten Theil an den vormaligen Tietjen vertauschten Kamps , Ang . d . 14 . April . 7 ) Begen der

von Helmrich Hermann Helmers an Gerd Delger übertragenen halben Kötherey , Ang . d . 14 . Apr .

8 ) Werkauf der unbehaufeten Stelle des Brune Bruns d . 17. April . Ang . d . 14. April . Ovelg .

Ldg . 1) Verkauf von 4 Jacken Landes des J . P . Kloppenburg d . 19. April . Ang . d . 14. April .

Pract . Befch . d . 21 . April . 2 ) Verkauf eines Hauses der Ehefrau des Anton Jßen d . 17 . April .

Ang . d . 14. April . Pract . Besch . d . 21. April . 3 ) Wegen des von J . H. Boschen an weyl . Kauf¬

mann Syabbe Gristeden Mittwe verkauften placken Landes , Ang . d . 14. April . Pract . Besch . d .

21 . April . 3 ) Wegen der von Joh . Friedr . Meinahrens an Joh . Hinr . Nickels verkauften Kd¬

therey , Ang . d . 14. April . Präcl . Besch . d . 21. April . 5 ) Verkauf des Hauses und des Stalles

des Hinrich Lohse u . Conf . d . 19. April . Ang . d . 14. April . Pract . Besch . d . 21. April . 6 ) Wegen

des von Gerh . Wilh . Weblen an weyl . Raufmann Syabbe Grifteden Wittwe verkauften Hauses ,

Ang . b . 14 . April . Prácl . Besch . d . 21. April . Delmenh Ldg . 1 ) Verkauf der Häuser nebst

Gärten des Kaufmanns Menke d . 18 . April . ing . d . 15 . April . 2 ) 2Begen des von J . C. D.

Blumenfaat an Jacob Blumenfaat verkauften Wohnhauses nebst Garten und Haidland und zwey

Kirchenstellen , Ang . d . 15. April . 3 ) Wegen des von Joh . Hinr . Hollmann en Gerd Hinr . Rus¬

selmann verkauften Wohnhauses nebst Garten und Haidlande , Ang . d . 16. April . 4 ) Verkauf

der Kötherey der weyl . Gerd Mummen Wittwe d . 24 . April . Ang . d . 14 . April . Vechtaer Ldg .

Wegen sämmtl . Ansprüche an das ehemalige Gerd Hinr . Grewingsche Haus , Ang . d . 14. April ,

II . Privatsachen .
Das 41ste Stick der Berträge zur Unterhaltung enthält : 1) Entdeckung und Versöhnung , eie

ne Erzählung . 2 ) Numas de Cugna , ein 370jähriger Greis . 3 ) Anecdoten und Bemerkungen .

1 ) Die Spiegelfabrik von Ludwig Haupt aus Bremen wird im bevorstehenden Ostermarkt ein gut gea

wähltes Sortiment Spiegel zu billigen Preisen im Hause des Secretair Griepenkerl am Markte verkaufen .

2 ) Ich habe vier neue Fensterfarjen von Eichenbolz , nebst Fensterrahmen mit großen Scheiben von Enge

lischem Kronglas , abzustehen , auch ein Waschhaus zum Abbruch zu verkaufen . Liebhaber zu obigem Bauftücke

Elsfleth , Gether .
wollen sich innerhalb 14 Tage ben mir einfinden .

3 ) Am 14. April will Johann Friedrich Wulf in seinem Hause zu Neustadt folgendes öffentlich meiß¬

bietend verkaufen lassen : 2 branne egale trächtige 4 Jahr alte Pferde , I gelbbraunen drepjährigen Hengst mit

Blesse und 3 weiffen Füßen , 5 milchende Kühe , 2 güßte Quenen , 5 Rinder , 3 Milchkälber , 3 Schaafe , 3 Schweis

ne , I Sau mit 10 Ferten , 2 beschlagene Wagen , I unbeschlagenen dito , Eggen und Pflüge , nebst sonstigem

Acters und Hausgeräthe . Auch will er am gedachten Tage und Orte einige Jücke Land auf ein Jahr , von May¬

tag au , zum Maben öffentlich meißbietend verheuern lassen .

4 ) Es soll am 14 April die Schlötung des ungefähr 1421 Ruthen Deichmaße langen Sillenstedter

Kirchspielstiefs öffentlich mindestannehmend verdungen werden , und können sich Liebhaber dazu am gedachten

Tage des Morgens um 10 Uhr beym Spieker im Kirchspiel Sillenstedt einfinden und nach den im Termin

Jever , den 25 . Mári 1806 .
vorzulegenden Bedingungen annehmen . Wornach 2c .

Jaspers , Amtmann .

5 ) Am 22 . April läßt Eilert Hinrich Eilers in Christian Dageraths Hause zum Struckhauser Moor

70 Stück Friefffche Schaafe nebst Lämmern und Becken mit voller Wolle öffentlich meistbietend verganten .

6) Anton Jhen und dessen Ehefrau zu Atens wollen am 17 . April ihr za Atens in der besten Ges

gend des Kirchdorfes belegenes größere Wohnhaus mit Garten und Pertinentien in Bettermanns Wirthshause

zu Atens öffentlich verkaufen lassen . Das Haus hat eine schöne und hohe Lage , ist rings mit einer Brands

mauer umgeben und 56 Fuß lang und 36 Fuß breit . Es hat 3 gute Stuben mit Fußböden , wovon die eine

Stube vorne im Hause liegt , außerdem noch eine Milchkammer , einen Backofen , einen Pferdestall und einen

ganz dichten belegten Boden , und ist sowohl jur Handlung als zur Brauerey und Beckeren sehr leicht einzu

richten . Beym Hause befindet sich ein großer befriedigter Garten , auch gehören I Mauns : und 1 Frauenkira

chenstand als Pertinentien zum Hause . Das Wohnhaus sowohl , als der Garten , sind in einem sehr guten

Stande . Sollte übrigens für das größere Haus nicht hinlänglich gebeten werden , so wird das kleine gleich

falls zu Atens belegene Haus zum Verkauf aufgesetzt werden .

7 ) Bon den Ohlroggeschen zu Toffens belegenen Ländereyen sind noch 5 und 3 Jück unverheuert . Mer

folche auf I oder mehrere Jahre zu heuern Luft hat , wolle sich bey dem Hausmann Reiners zu Sinswürden ,
Oldenburg .

oder auch bey mir , melden . Die 3 Juck fönnen noch länger unter dem Pflug bleiben .
Rubstrat .

8 ) Diert Witte zu Wiedau ist gewillet , 160 Stück Eichenbaume auf dem Stamm , worunter Bau und

Krummholz , am 17 . April Morgens um 10 Uhr öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen . Liebhaber wolf

len sich alsdann in seinem Hause einfinden . ,

9 ) Das zu des Johann Friedrich Lohse in Esenshamm Concursmasse gehörige Wohnhaus mit Garten



and pertinentien foll am 12 . April mit gerichtlicher Bewilligung in Johann Koopmanns Wirthshause au
Efenshanum öffentlich verbeuert werden .

10 ) Far ai . s , was auf seinen Namen ohne meine oder meiner Frauen schriftliche Einwilligung credi
tirt wird , hafte ich von heute an nicht ; welchee einem Jeden hicdurch zur Nachricht dienet .

Jürgen Luerßen in Oldenbrock .
11 ) Diedrich Focke in Haventorf , als Vormund über wyl . Hinrich Kahlers Tochter , und als Curator

über den abwesenden Sohn , hat sofort einige 100 e zu billigen Zinsen in belegen .
12 ) Diejenigen , so wepl . Adwinistrator Büsings Erben Zinsgelder schuldig sind , werden hiemit erinnert ,

folche binnen 14 Lagen an den hebenden Vormund Stumpeley zu Campen zu entrichten , wenn keine Kosten
erfolgen sollen .

13 ) Dirk Riesebieter zum Stiet , als Vormund über weyl . Anton Willms Sohn , hat um Maytag 200
und einige sinsbar zu belegen .

14) Far weyl . Dobo Meenken Kinder hat der Vormund M. J . Jhen in Stollhamm im April einige
Too insbar in belegen .

15 ) Der Schiffer Jacob Hauerken zu Oberhammelwarden warnt hiemit einen Jeden , nichts auf seinen
Namen zu creditiren , wozu er keine schriftliche oder mündliche Vollmacht ertheilet , weil er außer diesem für
nichts baftet oder bezahlt .

16 ) Fr . Topken und D. A. Meendsen Bohlken , als Vormünder über weyl . G. D. v . Essen Est n ,
woken ihrer pupillen bey dem Toffenfer Siel belegene ungefähr 14 Juck Grünland , in swen Abtheilung n ,
als 6 und 8 Juck , entweder zum Weiden oder zum wechselsweisen Gebrauch , auf 1 oder mehrerre Jahre am
8. April in Johann Hinrich Bohls Wirthshause zu Bleren Nachmittags aus der Hand verheuern .

17 ) Ein junger Mensch , achtzehnjährig und im Schreiben und Rechnen erfahren , wunat , ohne gleich
auf besondere Vergütung Anspruch zu machen , als Bedienter in der Stadt unterzukommen , und sich mit Bils
dung auch Fortkommen zu schaffen . Nachricht in der Expedition .

18 ) Claus Gode und Hinrich Freese am neuen Wege haben von ihren Pupillen 55 r auf Martag
sinsbar zu belegen .

19 ) Es wird in einer der besten Ellenhandlungen dieselbst ein Bursche von etwa 15 - 16 Jahren , voa
honetten Eltern und guter Erziehung als chiling verlangt . Wenn Eltern oder Vormünder ein solches Subject
sofort oder zu Michaelis d. J . auf die wir unterzubringen wünschen , können sie sich fordersamt durch frans
firte Briefe an den Canzley : Juspector Heinen wenden . Murich , bn 30 . mars 1806 .

20 ) Weyl . Joh . Wilh . Lange zu Salwarden Kinder Bormund , Hint . Christian Lange zu Miens , will
mit gerichtlicher Erlaubniß den Mobiliarṇachlaß seiner Vupillen C blasfers , bestehend in i Kul , 2 Starken , I
Kalb , 3 Schaafen , I chwein , einigem Silbergerdts , worunter I fitberne Laschenubr mit dito e
Zinn : Eisen und Holzgeräth , auch Steingut ; ſodanu in 1 Hausuhr , 1 Schreib pult mit gläsernem Auffah ,
I Oeffen , I eifernen Ofen , I Kleiderschrank , 1 Grüßquerne , I großen Kiße und einigen grumfienna , vers
fchiedenem Zimmerholz , auch allerhand Zimmer und Maurergerdth ; ferner 3 fast neuen Betten und vertaleves
nen Mannskleidungen , einigen Früchten , als Rocken , Waisen und Gärften , auch Speck und Fett , sodann als
lerhand sonstigem sehr guten Haus und Küchengeräty , am 17 . April im Sterbebause öffentlich meistbietend
verkaufen lassen .

21 ) Die Curatoren über Hermann Harms zu Könlgsfeld , Hinrich Gerbard Tanzen und Hinrich Back
hus zum Atenser Sande , laffen am 23 . April in ihres Curanden B hassung öffentlich meistbietend verkaufen :
7 milchende Kühe , 1 Quene , 2 Rinder , 2 trächtige Pferde , 2 hellbraune dito , 2 zweviibrige dito , 1 Fülen ,
3 Hengstfüllen , 2 Schaafe , I Schwein mit Ferten , I fettes Semein , cine bettdetliche Quantität Cresentedus
che, etwas geräucherten Speck , einige Tounen Bohnen und Gärken , auch versøiedenes Acker und Hausgeräth .

22 ) Jm bevorstehenden Markte werden Barkhausen und Garlichs are mals die Eyre baben , ihren Ol
denburgischen Gönnern und Freunden mit ihrem sehr modernen Waarenlager im Herzoglichen Gasthofe aufzu
warten , und zwar in dem Zima , in welchem außerm Markte das Waarenlager des Gastgebers Lemere sich bez
findet , and empfehlen sich mit dieser ergebenen Bekanntmachung zu reichlich im Zuspruch aufs gehorsamste .

23 ) Das bekannte Lager von Gewürzwaaren werde ich zu cem bevorsteher en Marite von der Achtern
straße nach dem Markte verlegen , und zwar daselbst im Haufe des Gastgebers M. S . Lemcke zu den billigst a
Preisen verkaufen . J . H. Maul von Bremen .

24 ) Es werden am 17 . April in dem Breithauptschen Hause an der Haarenstraße , welches die verftor :
bene Cammerråthin Zedelins bewohnt hat , allerhand Mebilien und Hausgeräth , beste bend , in Silber , Zinu ,
Kupfer , Meffing , Eiten und Steinzeug , Betten , Tischzeug , Leinen und Drell , Schränken , Tischen , Stühlen ,
Spiegeln u . . w . meistbietend verkauft werden .

25 ) Carsten Oven zu Oberhammel warden will die Simmerarbeit von einem Haufe von 50 Fuß lang
und 33 Fuß breit , auch die Maurerarbeit vou 50000 Steinen , imgleichen die Deckerarbeit von 50 Fichmen
Keith , nicht weniger die Schmiedearbeit , am 10 . April in seinem Wobabbuse wenigftfordernd verdingen .

26 ) Eine leichte , solide , in vier Stablfedern hängende vieisigige Chaise , welche hiesige Spur hält , ist zu
verkaufen . Nähere Nachricht in der Erpetition .

27 ) Eine Wiener Guitarte von gut m Ton , mit dem dazu gehörigen bequem eingerichteten Kasten , ist
unter der Hälfte desjenigen , was sie gekostet , zu verkaufen . Nachricht in der Expedition .

28 ) Ein Fenster mit einer starken eich nen 3arge , auch eine geschweifte Glasthur von 2 Flügeln mit
Bogenfenster darüber , nebst eichenem Bogen , ist au vertaufen . Nachricht bey dem Schiffermeister Wulff .



29 ) Jm bevorstehenden Monat Junius sind bey der Wittwercaffe noch einige Tooo sinsbar su bes
Oldenburg .

legen , die bep größern und kleinern Summen bis zu 200 r verliehen werden .
Wiechmann .

30 ) Diejenigen , welche das Grasgeld im Blankenburger Holze von 1804 und 1805 noch nicht bezahlt

haben , werden hiemit erinnert , nun in Zeit von 14 Tagen Richtigkeit zu machen , wenn sie nicht Kosten has

ben wollen . Blankenburg . Hoffmeyer .

31 ) Es ist am 30 . März auf dem Wege zwischen Oldenburg und Bornhorst eine silberne Uhr verloren . .

Sie ist sehr fenntlich an einem Zifferblatte , worauf eine Jagd vorgestellt und die Ziffern 4 und 5 ausgebrochen

find . Es ist an der Seite , wo sonst das Uhrglas ist , nur eine kleine runde Seffnung mit einem Glase ; auf

dem Werke selbst scht London . Der ehrliche Finder oder wer fie sonst antrist , wird gebeten , sie gegen eine

angemessene Belohnung an den Doctor Hartmann im Barlebenschen Hause auf der Gaststraße abzugeben . .

32 ) Der Schuhjude Mofes Heitmann und Sohn Elias Koopmann warnen hiemit nochmals einen Jes

den , ihren Handelsknechten , weder den jeßigen , noch den künftig anzunehmenden zu creditiren , weil sie durch¬

aus für nichts haften .
33 ) Vor einem halben oder Vierteljahr ist ein sehr kleiner Storfzieher von Stahl verloren worden , oder

irgendwo liegen geblieben ; wer solchen gefunden oder wem er zu Händen gekommen , wird gebeten , ihn gegen

Bezahlung des ganzen Werths , wenns verlangt wird , beym Bierbrauer Kruse biefelbft abzuliefern .

34 ) Jm Haufe des Secretair Griepenferl am Markte werden im bevorstehenden Ostermarkte weisses

und couleurt s wollenes und baumwollenes Garn , gestrickte baumwollene rocke , Kinderkleider , Damenbeinkleis

der , gestrickte baumwollene Kindermüßen , baummollene und wollene gestrickte und gewebte Strümpfe , wollene

Glockenzäge , Englische Nah : Stopf und Stricknadeln , feine Italienische Chocolade und mehrere Sachen zu

billigen Preifen verkauft .
35 ) S . Borcherd Mahde zum Wafferdeich im Stedingerlande bat im Merz auf dem Hogeweg eine See

tonne gefunden , welche am Boden in Gestalt eines Herzens gemerit ift . Der Eigenthümer fann sich bey ihm

melden und sie gegen ein billiges Berglown in Empfang nehmen .

36 ) Madame Ellison von London hat die Eh

re , den geehrten Damen anzuzeigen , daß fie vier an

gekommen ist und ein Assortiment von allerhand Mo

desachen , als Müßen , Puzhuthe , halbe Puzhuthe , Nes
gliget , Bon , Blumen , Schleyer , Handschuhe von

der besten Sorte , Bänder nach dem neuesten Geschmack ,

Petinets , und überhaupt alle modeartikel , so wie Eng
lische Parfümerien , mitgebracht hat . Ihr Logis ist

bey dem Steinhauer Müller in der kl . Kirchenstraße .

37 ) Die Wittwe Berail hat dem geehrten us

blicum , und vorzüglich den hiesigen Damen , die Ehre
anzuzeigen , daß sie so eben von Paris mit einem sehr

schonen nach dem neuesten Geschmack ausgesuchten Af

sortiment von verschiedenen Modewaaren angekommen
ist , welche vorzüglich in dem bestehen , was für die

Toilette nothwendig ist . Sie verspricht die beste Bes

dienung und die billigsten Preise . Sie logirt beym

Canzley -Registrator Wiechmann .

Madame Ellifon de Londres a l ' honneur de

prévenir le Public , qu ' elle eft arrivée dans cette
ville avec un affortiment de toutes Efpéces d ' ob¬
jets de Modes , tel que Bonnets , Chapeaux de Pa
rures , Demi - Parures , Negligés , Plumes , Fleurs ,
Voilles , Gands de la première qualité , Rubans dans le

plus nouveau goût , Pettinets et géneralement ,

tout ce qui concerne les modes , ainfi que des
Parfumeries Angloifes ,

La veuve Berail a l ' honneur de prévenir les

Dames , qu ' elle vient d ' arriver de Paris avec un
bel affortiment de modes , confiftant en tout ce qui

concerne la toilette des Dames ; elle donne tout .

au plus jufte prix .

38 ) zu den allerbilligsten Preisen empfehle ich dem geehrten Publicum und gefäßten Käufern zum ges

genwärtigen Markte wiederum mein ganz neu und polständig fortistes Mode : und Galanterie Waarenlager

bestens . Vorzüglich führe ich diesesmal ein ganz vorzüglich schönes Sortiment der neuesten und reichsten Mus

fter weiffer Brabander , Französischer , Deutscher und Perinetspißen und Tüll bey mir , in Preisen von 9 Mgr .

bis zu 10 r die Elle , neueste und beste Gattung Callico ' s und Cattune , breiten extra feinen Englischen

Patentcattun , ordinairen dito zu 18 K , schönste Muster Mebelcattune zu 36 und 42 H , weisse neuefie Das

menkleiderzeuge in verschiedenen Stoffen , von 6 - 42 bas leib , weisse sehr reich gestickte Petinett Ümid las

ge und Kopfticher von 3 - 15 re das Stück , weisse moderne Schleper und große und kleine Gaces oder Tire

latan Tücher , fchön gestickte Negligee Damenhauben , Schottische oder Battisimousseline in 6 , 7 urd breit ,

bergleichen und mousseline Herrenhalstücher , weisse Dimitty ' s in allen Preisen , schlichte und bunt Mousseline ,

Englischen und Ostindischen uni Mulmull , uni und buste Tirlatan oder Gace , schlichte und geblümte Came

mertücher oder Limons , Franzöfifche Battiste , auch dergleichen Hals und Zeichentücher , neueste Farben in reche

ten und double Florence Lafft , fchwarze und couleurte Atlasse zu Damenkleidern , Mocken und Pelzen mit Engl .

uno Franzés . Appretur , fchwarzer Florenze und rechten Tafft in 5 , 6 , 7 und breit , seidene gekoperte Das

menkleiderzeuge in allen Farben , seidene und Englische kaumwollene Herrens und Damenstrümpfe mit boblen

3wickeln auf dem Fuß , feine beumwollene Zeuge 2 breit , lederne und seidene Herren und Damenhandschuhe , ,

Beschungsbrødüren um Gardinen , Ostindische seidene Herrenhals und Taschentücher , baun wollene Müßen ,

extra feine Londoner Casemire in allen Farben zu Damenüberrocken und Herrenbeinkleidern , schwarze uni scides

ne Beinkleiderzeuge , wollene Cords und Manchesters , Ostindissen und Englischen Pa tertnauquins in gelb

auch schwarz melirte geföperte zu Sommerrocker , feidene uno wollene Westenzeuge , als auch bunte Sammet ,

and Piquees zu Herrenwesten in den . neuesten Mustern , , feine. Englische Lakens und Coatings , , gekoperte unb



gefeifte Flanelle , desglichen auch weissen Bove nebst mehrern andern Waaren . Mein Stand ist diesmal nur
allein im Hause des Auditeurs Wiechmann an der langen Straße .

Carl Hoppe aus Bremen .

39 ) Es ist der Bierbrauer Kruse vor dem Haarenthor hieselbst gewillet , sein daselbst zwischen den von

ber Paftorin Büsing bewehnt werdenden und des Copiißten Schumacher Häufern belegenes volles Haus nebst
Stall , in welchem leztern die Bierbrauerey getrieben wird , sodann zwey dabey befindliche Wläße , wovon der
cine mit einem Einfährtschor , und zwar neben dem Hause , versehen ist , und einem Garten hinter dem Hause ,

unter der Hard zu verkaufen ; daher , die Liebhaber sich baldigst bey ihm melden und accordiren können . Sn

solchem Hause befinden sich 8 geräumige und gute Zimmer und Kammern , worunter 4 gemalt und 5 derselben
mit Defen versehen sind , ferner 2 Küchen , worin in der einen 2 Speisekammern sich befinden ; sodann ein gros

fer Boden und 2 kleine Boden , die verschlossen werden können , jedoch nicht von dem großen Boden abgesons
bert sind ; nicht weniger ein guter geräumiger wafferfreyer Keller . Ueberhaupt ist das Haus erst fürzlich durch ;
aus neu repariet und in dem besten Stande . Der Stall ist ganz neu , mit einem gut überlegten Boden verse

hen , und befindet sich in felbigem eine Pumpe , die im besten Stande ist und überaus gutes Wasser liefert .
Za dem Garten find ungefähr 30 Obstbäume von bester Sorte und sonstiges angenehmes Gestaude . Moch ist

zu bemerken , daß solches Haus sowohl für eine amtliche als privatberrschaft , als einem Handlungs . oder Wirthss
hause geeignet ist , und ist der bey solchem , als einem bürgerlichen Grundstück competirende Antheil an die
Stadtgemeinbeitsgrunde in Betracht zu ziehen .

40 ) Birtwe Martens , als Leichenbitterin von einem Hochedeln Nath bestellt, bittet alle gute Freunde ,
sich ihrer bev Leichen in bedienen , sowohl zum Ankleiden und Ansagen , als auch zum Bitten der Todtenträger ,
und verspricht billige Behandlung .

41 ) Eine Predigerwittwe wünscht sofort einigen jungen Mädchen im Sticken , Nähen , Stricken , und ale

Ten weiblichen Handarbeiten für ein billiges Lehrgeld Unterricht zu ertheilen . Sie bittet daber um Zntrauen
der Eltera , deren Kinder noch keinen Unterricht gehabt haben . Sie wohut bey dem Hof Fourier Buchbinder

in der Haarenstraße .
42 ) Mer Abike Margarethe Tietjen , Gaswirthin zu Schmalenseth , denjenigen angiebt , der das Lügens

gericht verbreitet , daß ihr ehemaliger Ehemann Otto Tietjen den Postboten bey Ovclgdune ermordet habe,
dem verspricht sie eine Belohnung von 10 xe .

43) Hiur ch Gerhard Buntje zu Groß Fedderwarden hat zwey Sjährige Fuchspferde con vorzüglicher
Güte mit egalen Blessen , wovon eins trächtig , und 2 sehr gute Kuhrinder , aus der Hand zu verkaufen , wozu

sich Liebhaber in Zeit von 8 Tagen melden können .

44 ) Am 26. Mars Morgens gegen 8 Uhr ist auf dem Stedinger Deiche bey Bardenfleth ein Beutel
mit zum Theil fremdem Gelde gefunden ; wer solchen verloren , kann sich bey mir einfinten und unter Anzei

gung gehöriger Merkmale nnd Erlegung einer billigen Vergütung ihn wieder zurück erhalten .
Bardenfleth in Kirchspiel Warfleth . August Friedrich Horst , Schullehrer .

45 ) Ein junger Mensch von 17 Jahren , der eine gute Hand schreibt , auch das Rechnen gelernt hat ,
wünscht als Unterschreiver bey einem Beamten oder Advocaten unterzukommen . Nachricht giebt der Biblio

thefschreiber Haven hieselbst .

46) Der Drechsler Berend Bunjes zur Großenmeerer Kirche sucht sogleich oder um Maytag einen gue
ten Gesellen ; wer dazu Luft hat , wolle sich baldigst bey ihm melden .

47 ) Mebrens auf dem Stau verkauft jest von der beften Sorte Dachpfannen um billigen Preis ,

48 ) Am 17. April soll in Haken Hause im Achtermeerschen, Kirchspiels Schweyburg , des jüngst verftor :
benen Menelt Bargmann Nachlas , bestehend in 2 Pferden , 3 ühen , 2 Mindern , 1 Kalb , 4 Schweinen , 4 voll :

ständigen Betten , 1 Schraut , 2 beschlagenen Wagen , z Paugen , 2 Eggen , 1 Schlitten , nebst allerlen sonstigem
Haus und Ackergerät , und 40 Frehmen Meith, öffentlich meistbietend verkauft , auch daß halbe Wohnhaus mit
24 Jücken Land und einer Neithbrake , öffentlich meistbietend verhuert werden ,

49 ) Wevl . Svable Gristeden Kinder Vormünder laffen am 21. April im Sterbebause zum Ruschfande

des Erblassers beweglichen Nachlaß , als vornehmlich 11 Kühe , 6 Rinder , als 2 Kuh- und 4 Ochsenrinder, 4 Pfer
de , worunter eins mit einem schwarzen Füllen , 6 Milchfiber , Sau mit 8 Farfen , 3 güßte Schweine , I Schaaf ,

I Jagdwagen , 3 beschlageneWagen , 1 Pflug , 2 Eggen , 1 Staubemühle , geschnittenes und ungeschnittenes Leinen
und Drell , Silber , Messing , Kupfer , und sonstige Haus - und Ackergeräthschaften, öffentlich meistbietend verganten .

50 ) Mit oberlicher Bewilligung soll die Erbauung eines ganz neuen Schulhauses von Brandmauern , 42 Fuß
lang und 36 Fuß breit , zwischen Sillens und Ifens fertig auf den Platz zu liefern , öffentlich wenigstfordernd
ausverdungen werden . Liebhaber wollen sich am 19. April Nachmittags um 2 Uhr in Kufens Hause zu Burhas

fe einfinden ; auch kann der Bestick vorher bey dem Organisten Rover , dem Juraten Franksen und Zimmermeis
ster Fels eingesehen werden .

51 ) France Frantsen , als Vormund für Diert Hillmanns Kinder , läßt die Lieferung einiger Baumateria
lien und des Arbeitslohns am 19. April in Kukens Hause zu Burhafe mindestfordernd ausverdingen .

52 ) Ein halber mousseliner Halstuch von weiffer Farbe , worein Blumen von Baumwolle gestickt sind , ist
am 8. April Nachmittags vom Gerberhofe über die Bogelstange bis in die Gegend von Brands Hause verloren .
Ich bitte den Finder , ihn gegen angemessene Erkenntlichkeit bey mir auf der Poggenburg zurück zu geben.

W. Cellarius .

( Hiebey eine Beylage . )



Beylage zu Nro . 15. der wöchentlichen Anzeigen .

Mittwochen , den 9 . April 1806 .

53 ) Meinen geehrten Freunden und Gönnern mache ich ergebenst bekannt , daß ich die Ehre haben were
de , dem Oldenburger Markte dies smal wieder beyzuwohnen ; mein Stand ist, wie gewöhnlich , auf dem Marks
te , und kann ich mit nach henden Artikeln vorzüglich aufwarten , nämlich den neuesten Mustern von feinen
Englischen Cattunen , breit , zu 32 , 34 , 36 - 40 H , allen Arten baumwollener und halbseidener Zeuge , breit

au 30 , 32 - 34 H , Eas mir und Manchester zu Herrenbeinkleidern in allen Couleuren , dito Westenpiquee und
Westencord nach dem neuesten Geschmack , halbseidenen und baumwollenen Patent Manns - und Damenftrums
pfen , und allen dergleichen Sachen , seidenen Waaren , als allen Sorten der neumodigsten Couleuren von Taften
und Atlassen , rechten Taft , wie auch deuble Florence , und schwarzem , auch brochirtem dito , welches ganz was

neues ist , seidenen Herrenstrümpfen , sowohl schwarzen als weissen couleurten , auch weissen Damenstrümpfen
mit hohlen Zwickeln , und Handschuhen , kleinen seidenen Madrastüchern ; auch einem schönen Assortiment
erst kürzlich erhaltener großer Madras und Umschlagerücher in den neuesten Farben , mit weissen Waaren ,
nämlich ganz was schönem von weissen gestickten Damenkleidern in Moll , Tirlatan , und ganz feinem
Cambrit , gestickten dito Umschlagetüchern nach dem neuesten Geschmack , wie auch mit ganz was besonderm
von kleinen großen g stickten Tirlatantüchern und schlichten Moll und Tirlatan , feinen und ordinairen
schlichten Scottischen Battisten , 6 , 7 , 8 und 2 breit , auch dergleichen brochirten feinen und ordinairen

weiffen Dmitry und Piquee und allen übrigen weissen Waaren ganz schönen weissen Brabander

und Franzon chen Epißen in allen Breiten , dergleichen schwarzer , feiner Holländischer Leinwand und Französ .

Battist ; auch habe ich erst türzlich eine Parth v extrafeines und mittelfeines Tuch in allen Couleuren und
son besonderer Gute aus Hollend erhalten , 8 , 9 , 10 und breit ; auch ganz was gutes von Holländischem

Thee , als Kaisers und Kugelthee , Haisan , Pecko , Haisanscher , Congo und grünen Thee . Da ich , wie immer ,

Die villigsten Preise ansetze , so zweifle ich nicht , sahlreichen Zuspruch zu erhalten .
A. Groothoff aus Bremen .

54) Da ich die Accife von fremden Getränken in den Bogteven Hatten und Wardenburg für die Jahs
re 1806 , 1807 und 1808 gepachtet habe : so werden die sämmtlichen nach den Contracten acciepflichtigen Eins

wehner derselben hiedurch erinnert , die Angabe der von ihnen eingelegten seit Anfang dieses Jahrs und fers
ner consumirten accisbaren Waaren gehörig zu beobachten , und die mir dafür begleichende Accise zu entrichten
weil sonst die Säumbaften sich selbst nur Kosten verursachen werden . Weil auch die Erfahrung lebret , daß vies

le Hausleute 2c. , die irrige Meinung haben , daß sie von einem kleinen Faß Brandwein , welches sie zu ihrem
Hausvedarf einlegen oder selbst brauchen , keire Accise zu bezahlen schuldig : so wird zu deren Widerlegung noch

bemerklich gemacht , daß ein jeder ohne Ausnahme von allen einbringenden Getränken , an Wein , Brandwein ,

fremdem Ber uno Essig die Accise erlegen muß . Oldenburg . J . C. Klávemann .

55 ) Obzwar ich unterm 14. Februar 1800 sowohl durch Anschlag bey den Kirchen und in den Wirthss

häusern , als durch Einrückung in Nr . 8. d . Anz . , als dermaliger Wächter der Accise in der Vogtey Hatten ,

die sämmtlichen accispflichtigen Einwohner desselben erinnert habe , die gehörige Angabe und Berichtigung der

confumirenden accisbaren Waaren richt zu verfäumen : so habe ich solche doch von vielen noch bis jeßt nicht
erhalten . Weil nun eine fernere Nachsicht nicht wohl etatt haben kann , so will ich einen Jeden auch sonst

freyen oder unfreyen Eingesessenen der Vogt v Hatten , und besonders diejenigen , die zu Hochzeiten , Kindtaus
fen , Leichenbegängnissen , oder auch blos zu ihrer häuslichen Consumtion , fremde Getränke im Jahr 1860 cins
gelegt und mir davon die Accise roch nicht bezahlt haben , hiedurch nochmals auffordern , sich dieserbalb binnen
6 Wochen mit mir abzufinden , indem ich nach Ablauf dieser Frist alles Rückständige mit gerichtlicher Hülfe
beytreiben werde . Oldenburg . J . C. Klavemann .

56 ) Die biefigen Bürger , Bächter und Saathändler Johann und Dierk tom Felde zeigen dem Publicum
ergebenst an , daß sie im nächsten Kramermarkt mit allerhand guten und besten Gartensaamen am Martte nahe
bey der Rathsbude ausstehen , auch beste Schwerdtbobnen , so sie erst neulich aus Holland erhalten , verkaufen .

Sie bitten um geneigten Zuspruch . Nach dem Markte kommen die Saathändler mit Saamen und Schwerdt :

bohnen durch ganz Butjadingerland .
57 ) G. M. Altmann aus Bremen empfiehlt sich im Ostermarkt mit seinen schon bekannten Lederwaa¬

ren , als Hosen von Americanischem Wildleder und allen Arten ledernen Handschuhen , mit einem besonders

schönen Sortiment vou Wildleder und Englischem Ziegenleber in allen Couleuren für Herren und Damen , Hoa

senheber mit Federn , Unterbeinkleider , welche zum Reiten sehr bequem u . bgl . Er logirt und verkauft im

Hause des Goldarbeiters Weber am Markte .

58 ) Die Markttage über werde ich mit einem großen Vorrath von allen Sorten Hüthe , als ordinairen ,
Mittelforte , feinen , sehr feinen schwarzen , auch schwarzen mit Grün und Grau , und Patenthüthen , in einer

hölzernen Bube auf dem Markte ausstehen , und bitte um geneigten Zuspruch .
Johann Schnackenberg aus Bremen .

59 ) Nicl . Alb . Hamers aus Bremen bezieht zum zweytenmale das hiesige Markt , und empfiehlt sic
dem ublicum mit Braunschweiger Honigkuchen , Pfeffernüffen und Zuckernüßen , und verspricht fit , nic in

sorigen Markte , vielen Zuspruch .



60 ) In Ansehung des von Johann Jka Wiemken an Wilfe Sieffen Gerdes verkauften Hauslingshay
fes nebst Zubehörungen am Sandemer neuen Dich ergehet concurfus creditorum et retrahentium , und is
terminus præclufivus zur Angabe bis zum 4 . May festgefest worden . Wornach .

Sign . Jever , den 19 . März 1805 . Aus Ruff . Kays . Landgericht hiefelbft .
61 ) In Ansehung des von Folkert Siebels an Johann Dirks Reelfs verkauften auf biefiger Gast veles

genen Hauss u . Gartengrunds ergebet concurfus retrahentium , und ist terminus præclufivus zur Angabe
auf den 27 . April festgesetzt worden . Wornach 2c . Sign . Jever , den 5. März 1806 .

Aus Russ . Ravierl . Landgerichte hiefelbst .
62 ) Demnach theils auf freywilliges Ansuchen , theils Schuldenhalber folgende Ländereyen , Heerdstädte

and Behausungen , als :
1) Johann Anton Janssen Haus zu Förrien . 2) Gerd Meiners Toelstede Landbauslingsstelle zum Schaars
deich mit 12 Grafen und & Grafen Landes , nebst einer Warfstelle , am Esferieger Wege belegen . 3 ) Advo
cat Frerichs fen . von der Demoiselle Ginther erfauftes refp . bengesprochenes Haus und Nebengebände mit
Zubehörungen . 4 ) Laurens Dirks 12 Haus in der St . Annenstraße nebst einem Frauenkirchenfiße , auch den
hinter dem Hause befindlichen Ga tengrund , dessentwegen an den künftigen Obereigenthümer des von dem
Mauermeister Menfe erbbeuerlich possedirten Hauses in der Steinstraße jährlich um Michaelis 215 f.
in Golde Grandzins zu erlegen ist . 5 ) Deffelben Obereigenthum seines am 26 . Novbr . 1800 fub hafta ers
worbenen Hauses in der Steinstraße , deffentwegen an jährlicher Erbheuer von dem Nath Möhring wegen
Matten Moorlandes 4 12 in Golde und von dem Mauermeister Mente wegen des Hauses 2 re
und wegen des Gartengrundes jährlich um Michaelis 215 f . in Golde von dem Eigenthümer des Haus
ses in der St . Annenstraße zu erheben ist. 6) Des Fabricanten Johann Urban Haus in der Wasserpfort
straße. 7) Anton Günther Tiemens Haus in der sogenannten Siebengeifterstraße hieſelbſt :

an den Meistbietenden bey brennender Kerze verkauft werden sollen , und Termin hiezu auf den 28. April d. J .
angefest worden : so wird solches hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht, and können diejenigen , welche von
besagten Stücken zu erhandeln Willens find, sich gedachten Tages des Mittags um 12 Uhr auf dem Stadts
Mathhause hieselbst einfinden und der Vergantungsordnung gemäß kaufen . Anben werden diejenigen , welche
überhaupt Befugniß zu haben glauben , der Veräußerung des einen oder andern von obigen Grundstücken su
widersprechen ebensowohl , als diejenigen , welche aus irgend einem Nechts oder Ingroffationsgrunde Anspruch
auf die einkommenden Kaufgelder machen möchten , hiemit erinnert , daß erstere fich vor dem Verkauf , und
lestere , im Fall fein Concursproclama immittelst ergangen ist, wenigstens vor Erscheinung eines jeden Zah
Jungstermins gerichtlich zu melden haben , widrigenfalls sie hiernächst nicht weiter gehöret , sondern die Kauf¬
gelder, so wie sie eingekommen, an die Impetrauten der Subhaftation werden ausbezahlt werden. Uebrigens
haben diejenigen , welche wünschen , daß eine außerordentliche Bedingung bey Aufseßung eines Grundstücks
mit in Vorschlag gebracht werde , davon wenigstens 14 Tage vor dem Subhastationstermin Anzeige zu thun ,
widrigens auf selbige , sie mögen auch bestehen , worin sie wollen , keine Rücksicht genommen werden soll . Wors
nach ic . Sign . Jever , den 14. März 1806 . Aus Ruff . Kayserl . Landgerichte hieselbst .

Todes P Anzeige n .
Am 6. April Morgens um 3 Uhr entschlummerte sanft meine mir vielgeliebte Gattin Johanne Hens

riette , geb. Wienken , im 35ften Jahre ihres Alters und im roten unfrer glücklichen Ehe , nachdem sie weit
über ein Jahr viel gelitten . Dieses mich und meine 5 unmündigen Kinder betroffenes bartes Schicksal zeige
ich unsern Verwandten und Freunden hiedurch ergebenst an , und halte mich ohne Beyleidsbezeugungen ihrer
Theilnahme versichert . Oldenburg . Johann N. Höpfen .

Am 18 . März starb unser ältester Sohn Jürgen im 7ten Jahre seines Alters , und am 24ften desselbis
gen Monats starb unser jüngster Sohn Johann Hinrich im 3ten Jahre seines Alters , beyde an einem bösar
tigen Fieber . Dieses haben wir , durch diesen schmerzlichen Verlust tiefgebeugte Eltern , unfern Verwandten
und Freunden , unter Verbittung aller Beyleidsbezeugungen anzeigen wollen . Boitwarden .

J . H. Addicks . N . M. Addicks . geb . Haafen .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll -Gelder beym Herzoglichen
Zollamte zu Elsfleth auch in Golde mit 4 Procent Agis gegen N. entrichtet werden .

Durch ein dem Landgerichte zu Neuenburg zur Vollstreckung aufgetragenes Eikenntniß der Herzoglichen
Regierungs -Canzley vom 1. April ist Hermann Peckel aus Wildeshausen , wegen der von demselben beganguen
Entwendung einiger dem bestehlnen Johann Friedrich Leffers zum Felde , Kirchspiels Westerstede , jedoch wieder
restitnirter Victualien , aunoch zu achttägiger Gefängnißßtrafe , abwechselnd bey Waffer und Brod , mit Erstat
tung der Kosten , verurtheilt worden .

Berichtigungen .
Der Verfasser des Auffages N. IV . in der Oldenb . Zeitschrift ( IV . B . St . 1. ift nicht der Dr . Drie

ver , sondern der Doctor Corten zu Dinklage , N. I . des nämlichen Heftes ist aus Kinds Malven ents
lehnt . Suum cuique ! v . Halem .

In Nr . 13 . der möchentlichen Anzeigen Art . II , der gerichtl . Publ . muß ftatt Johann Hedemann
Berend Hedemann gelesen werden .
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